
 
 
 

 
 
 
 

Anfrage an Bürgermeister Mag. Siegfried Nagl 
 

in der Gemeinderatssitzung vom 11. April 2019 
eingebracht von Nikolaus Swatek 

 

 
 
 

Betrifft: Grazer Linien - Maßnahmen bei 
Infektionskrankheiten 
 
 
Sehr geehrter Herr Bürgermeister Siegfried Nagl, 
 
 
am 10.04.2019 stellte das Gesundheitsamt in der Stadt Klagenfurt den gesamten 
Busverkehr ein. Grund dafür war die Erkrankung eines Busfahrers mit Masern. Um 
weitere Personen vor einer Infektion zu schützen, kontrollierte man den 
Impfstatus aller Fahrer und es wurden nur noch geimpfte Fahrer eingesetzt. Da 
ähnliche Fälle auch in Graz niemals ausgeschlossen werden können, bitte ich um 
die Beantwortung meiner Anfrage. 
 
1) Gibt es seitens der Stadt Graz bzw. der Grazer Linien einen Notfallplan, um beim 
Ausbruch von Infektionskrankheiten eine weitere Verbreitung durch den öffentlichen 
Verkehr einzudämmen? 
2) Müssen Mitarbeiter der Graz Linien, die im unmittelbaren Kundenkontakt bzw. als 
Fahrer tätig sind, gewisse Impfungen nachweisen? 
3) Welche Vorsorge treffen die Stadt Graz bzw. die Graz Linien, um den Ausbruch 
von Infektionskrankheiten durch Mitarbeiter der Graz Linien zu verhindern? 
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